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Lernt etwas aus dem Vergleich mit dem Feigenbaum! Sobald seine Zweige saftig werden und 
Blätter treiben, wisst ihr, dass der Sommer nahe ist. Genauso sollt ihr erkennen, wenn ihr (all) 
das Geschehen seht, dass das Ende vor der Tür steht. 
Mk 13,28-29 
 

Es mag für viele von uns sehr attraktiv erscheinen und zur Gewohnheit geworden zu sein, sich 
Informationen und alle möglichen Ablenkungen aus dem Internet zu holen (weil schnell und billig). 
Gleichzeitig aber berauben uns die programmierten Algorithmen der Möglichkeit, bewusst 
auszuwählen und zu prüfen. Wir fühlen uns gehetzt von allen sich überschlagenden News und 
finden uns wie in einer Schockstarre wieder. In allen gegenwärtigen Weltuntergangsfantasien 
sind viele unsicher geworden oder vereinsamen, trotz der Plattformen, die schnelles Glück und 
Partnerschaft vorgaukeln. Eine Journalistin beschreibt den Zustand der Gesellschaft als 
berührungs-los. Rührt uns das Los des Mitmenschen noch? – Ich habe doch genug eigene 
Sorgen! Wo komm ich hin, wenn ich in den ganzen Katastrophen der Welt noch auf das Schicksal 
des Einzelnen schauen sollte? Ich bin mir lieber selbst der Nächste. 
Als Christen sind wir von Jesus eingeladen, uns in Sachen Wahrnehmung etwas mehr an 
Kompetenz zuzutrauen. Grundbedingung: sich Zeit dafür nehmen. So wie ich auf einen Baum 
achte, der mir anzeigt, wie ich mich auf Gegenwart und Zukunft einstelle. Wer nicht teilnahmslos 
und überfordert die Nachrichten auf dem Display wegschiebt, sondern seine Zeit für den 
Mitmenschen einsetzt, der kriegt was mit und kann was daran ändern, und wenn es allein das 
persönliche Verhalten ist. Als Christ kann ich nicht neutral zu Allem und Allen stehen. Ja, das 
Ende aller Zeit steht in unserm Horizont mal bevor; aber davor gilt es, die Knospen und Blüten 
nicht zu übersehen, sondern sie zu schützen und wertzuschätzen: Es sind Berührungen und 
Begegnungen, die etwas in Bewegung bringen. Und die den Reformator Martin Luther (1483-
1546) vielleicht einmal diese Worte formulieren ließen: „Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt 
unterginge, würde ich heute noch mein Apfelbäumchen pflanzen“ . 
 

Ludwig Sperrer, Pfarrer in St. Benno  

https://pixabay.com/de/


GOTTESDIENSTORDNUNG vom 16.11.2024 –24.11.2024 
 

Samstag, 16.11. Hl. Margareta von Schottland, Königin 

 17:15 Beichtgelegenheit entfällt 
 17:15 Rosenkranz in der Winthirkirche 
 18:00 Heilige Messe (Vorabend) in der Winthirkirche 

+ Wolfgang Meyerle 
 

Sonntag, 17.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Diaspora-Sonntag 

  1. Lesung: Dan 12, 1-3; 2. Lesung Hebr 10, 11-14. 18;  
  Evangelium: Mk 13, 24-32  
 10:30 Kinderkatechese 
 10:30 Heilige Messe 
 

Montag, 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 

 17:15 Rosenkranz 
 

Dienstag, 19.11. Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräfin 

 17:00 Wort Gottes Feier im Seniorenstift Neuhausen 
 17:15 Rosenkranz 
 

Mittwoch, 20.11. HL. KORBINIAN, BISCHOF, GLAUBENSBOTE, HAUPTPATRON 
DER ERZDIÖZESE 

 8:30 Heilige Messe 
+ Familien Schmidtchen und Boos 
+ Manfred Hackl 

 17:15 Rosenkranz 
 

Donnerstag, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

 17:15 Rosenkranz 
 

Freitag, 22.11. Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin 

 8:30 Heilige Messe 
+ Catarina Baseggio 

 17:15 Rosenkranz 
 
 
 
 



Samstag, 23.11. Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote und hl. Klemens I., Papst 

 17:15 Beichtgelegenheit 
 17:15 Rosenkranz 
 18:00 Heilige Messe (Vorabend) mit Gedenken an 30 Jahre Kirchenbrand 

+ Engelbert Feldmaier 
+ Walter Stockinger 
+ Fam. Panzenböck und Hagmann 

 

Sonntag, 24.11. CHRISTKÖNIG 

  1. Lesung: Dan 7, 2a. 13b-14; 2. Lesung Offb 1, 5b-8;  
  Evangelium: Joh 18, 33b-37  
 10:30 Kinderkatechese 
 10:30 Heilige Messe mit Gedenken an 30 Jahre Kirchenbrand 
 

VERANSTALTUNGEN 
 

Requiem von Gabriel Fauré op. 48 und Trauermusik von Paul Hindemith 
Am Sonntag, 17. November um 18:00 präsentiert die Chorgemeinschaft Herz Jesu das Requiem von 
Gabriel Fauré und die Trauermusik von Paul Hindemith. 
Karten im Pfarrbüro und über München Ticket (zzgl. Gebühren). 
 

Offene Tore – Orgelkonzert, 24. November 2024 um 18:00 Uhr 
„Ausflug nach Frankreich“ 
Werke von Du Mage, Beauvarlet-Charpentier, Saint-Saëns, Dubois, Improvisation 
Christoph Hauser, Ottobeuren spielt an der großen Woehl-Orgel 
 

Fairer Handel 
Am Sonntag, 17. November werden vor und nach den Gottesdienst Produkte aus dem „Fairen Handel“ 
zum Verkauf angeboten. 
 

KKK Kreative Kirchenkinder 
Am Buß- und Bettag, Mittwoch, 20.11.2024 sind alle Kinder herzlich eingeladen, ins Pfarrheim zu 
kommen. Es wird wieder für den Weihnachtsbasar gebastelt. Frau Fuhrmann und ihr Team erwarten die 
Kinder von 10 Uhr bis 12:30Uhr (!) im Pfarrheim. Anmeldung im Pfarrbüro. 
 

Ü60 Treffen 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zu einem unbeschwerten und anregenden Nachmittag am 
Mittwoch, den 20. November 2024 um 14:00 Uhr im Pfarrheim in der Winthirstrasse 25 (Erdgeschoss). 
 

Bolivienabend 
Herzliche Einladung für Freitag, den 22. November um 18Uhr in den Pfarrsaal. Die Reisegruppe, die 
unseren früheren Pfarrer Robert Hof besucht hat, zeigt Fotos, erzählt von der Reise und bietet Speisen, 
Getränke und kleine handwerkliche Kostbarkeiten. 
 

Erstkommunion 2025 
Alle Eltern, deren Kinder die 3. Klasse besuchen, sind zu Infoabenden am Dienstag, 19.11.2024 um 
19:30 Uhr digital oder am Mittwoch, 27.11.2024 um 19:30 ins Pfarrheim von Herz Jesu (Winthirstr.25) 

eingeladen. Die Erstkommunion wird am 04. Mai 2025 um 10:30 Uhr in Herz Jesu gefeiert.  



KONTAKT 
 

PFARREI HERZ JESU – Romanstr. 6 – 80639 München – Telefon (089) 13 06 75-0  
Fax (089) 13 06 75-26 – herz-jesu.muenchen@ebmuc.de – www.herzjesu-muenchen.de 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag und Donnerstag       09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag und Freitag       13:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Mittwoch bleibt das Pfarrbüro geschlossen 
 

Spenden und Kirchgeld Liga Bank München IBAN DE23 7509 0300 0002 1432 16 
 

PFARREILEBEN 
 

 

Kirchenverwaltungswahl 
Am 24. November wählen auch wir unsere neue Kirchenverwaltung. Der Wahlaufruf mit den 
Kandidierenden hängt aus. Die Wahl findet als allgemeine Briefwahl statt, Sie bekommen also 
die Unterlagen nach Hause gesandt. 
Sollten Sie keine Unterlagen bekommen haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
Sie wohnen nicht hier? Erstmals können auch diejenigen wählen, die sich uns zugehörig fühlen, 
aber nicht in Herz Jesu ihren Hauptwohnsitz haben. Wenden Sie sich in diesem Fall bitte (am 
besten per E-Mail oder persönlich) ans Pfarrbüro. 
Der Wahlausschuss ist am Wahltag ab 11:15 im Pfarrhaus erreichbar. Bis 13 Uhr können die 
letzten Stimmen abgegeben werden. Die anschließende Auszählung ist öffentlich.  
 

Ende des Festjahres zu 1300 Jahre Korbinian 
Mit dem Korbiniansfest 2024, das heuer am 24. November im Münchner Dom gefeiert wird, geht 
das Jubiläumsjahr zu Ende. Die letzten Veranstaltungen unter: 
https://www.erzbistum-muenchen.de/im-blick/bistumsjubilaeum 
 

30 Jahre Kirchenbrand 
Am 26. November 1994 brannte die alte Herz Jesu Kirche nieder. Diesem Ereignis gedenken 
wir in den Gottesdiensten am 23./24.11. In diesen Gottesdiensten wird ein Kunstwerk gezeigt, 
das die Münchner Künstlerin Irene Bauer Conrad schuf, in dem sie eine zerstörte Christusfigur 
mit einem leimgetränkten Tuch abformte und später fotografierte.  
 

Offene Tore im Winter 
Das Winterhalbjahr der Offenen Tore beginnt am 24. November und steht unter dem Leitwort: 
Horizont Hoffnung. Alle Termine im Aushang und auf der Homepage. 
 

Helfen zu Weihnachten mit Sant‘ Egido 
Auch in diesem Jahr wird am 25. Dezember eine Weihnachtsfeier für Bedürftige in der Herz 
Jesu Kirche stattfinden. Wenn Sie selbst helfen wollen, melden Sie sich bitte bei Konstantin 
Bischoff. Eine Liste möglicher Sachspenden finden Sie in Kürze ausliegend und auch im 
Wochenblatt.  
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